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Sommer, Freunde, 
Angebote, Marktfest …  
das ist unser Loosdorf!
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Liebe Leserinnen und 
Leser!

Wann haben Sie das 
letzte Mal etwas ge-
sucht? Schon lange 
Zeit  nicht? Dann sind 
Sie ein glückliches We-
sen! Also ich bin gera-
dezu stündlich auf der 
Suche nach irgendet-
was. Ob ich nun einen 
Rechenfehler in der 

Buchhaltung stundenlang suche, der sich letzt-
lich aber immer finden lässt, oder ob ich Belege 
und Zettel suche, die ich gerade noch gesehen 
habe aber jetzt gänzlich wie vom Erdboden 
verschluckt sind, nur weil sie zwischen andere 
gerutscht sind. Natürlich suche ich auch nach 
Schlüsseln, Werkzeugen oder anderen ganz ba-
nalen, aber für mich äußerst wichtigen Dingen.

Woran liegt es, dass so vieles gesucht wird? 
Wir sind zu unkonzentriert, man legt etwas wo-
hin, um es gleich weiter zu verwenden, ist aber 
in Gedanken schon mit anderen Dingen be-
schäftigt, und so kommt am Ende eine nerven-
aufreibende Suche heraus. 
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… über das Suchen…
Wir suchen auch nach Worten und Begrif-

fen – nicht mehr in zentnerschweren Lexika – 
Google ist immer zur Hand und findet fast alles 
in Sekundenschnelle.

Wir suchen aber auch Rat bei den Eltern, und 
viele suchen sicherlich auch nach dem Sinn des 
Lebens.

Ich ärgere mich am meisten über die viele 
Zeit, die mir verloren geht, weil ich mit Suchen 
beschäftigt bin. Stoßgebete zum Heiligen An-
tonius – Antonius von Padua, sein Gedenktag 
ist übrigens der 13. Juni – oder eine Kerze für 
ihn anzünden können durchaus hilfreich sein. 
Aber es bleibt für mich eigentlich nur: Mehr 
Ruhe und Konzentration in allen Dingen!

Ich werde mich bemühen, aber ganz gewiss 
auch wieder viel Zeit mit Suchen verbringen, 
Ihnen wünsche ich alles Gute und alles in über-
schaubarer Ordnung!

Ihre

Marion Plank, Obmann LWA

2 … über das Suchen …!

3 Schönen Sommer – Loosdorf arbeitet für 
Sie weiter! 
Lückenschluss am Radweg 
Buchtipp 

4 Pflegeeinsatz im Naturschutzgebiet 
Sicher ist sicher!

5 Glasfaser in Loosdorf 
Gartengestaltung Spitzer 
Produktionsschule Mostviertel

6 Kritische Borkenkäfersituation   
Loosdorf „isst“ anders 
Immobilien 

7 Familienwanderung KG 1 
Spendenübergabe ZIS 
Voltigiergruppe Loosdorf

8 Trendsache Qualität & Handwerk 
Kronos: Stein – Bronze – Eisen – Handy?

9 Aus Wohntraum mach’ Wohnraum

10 Loosdorfer Zeitreise 
Wie gut kennen Sie Loosdorf? 
Babysitterinnen und Leihomas

11 Die Sonne – fürchten oder nutzen? 

12 Jesus – ein Befürworter der Rechtsschutz-
versicherung? 
Familienfest der Kinderfreunde

13 Danke den Spendern! 
Musik fördern heißt das Leben erfreuen

14 Kompost – das schwarze Gold des  
Gartens! 

Bildung, Kultur und Freizeit 
Veranstaltungen bis September 2018
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Ihre Werbung in 
Loosdorf bewegt
Über Ihre Möglichkeiten informiert  
Sie gerne Maria Raderer 
0664/2633588, office@loosdorfcard.at
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Schönen Sommer – Loosdorf arbeitet für Sie weiter!

Lückenschluss am Radweg 

tanken können und 
ausgeruht und wohl-
behalten zurückkehren. 
Ich freue mich darauf, 
mit Ihnen gemeinsam 
unser Loosdorf weiter 
zu bauen – melden Sie 
sich bitte jederzeit mit 
Ihren Anliegen in mei-
ner Sprechstunde oder 
nützen Sie die Möglich-
keit, sich bei den Som-
mergesprächen jeweils am Dienstag, 10. Juli,  
7. August und 27. August um 18:00 Uhr am Ge-
meindeamt über anstehende Projekte zu infor-
mieren und Ihre Ideen einzubringen!

Schönen Sommer!

Liebe Grüße

Bgm. Thomas Vasku

Wir sind in der schönsten Jahreszeit für alle 
Naturliebhaber, Sport- und Freizeitbegeister-
ten angekommen. Loosdorf bietet durch seine 
umfassende Vereinsstruktur und wunderschö-
nen Naturlandstriche für alle BewohnerInnen 
ein abwechslungsreiches Programm. Ich freue 
mich auch heuer – in Zusammenarbeit mit den 
zahlreichen Organisationen, Vereinen und dem 
Jugendzentrum – wieder den Ferienpass an-
bieten zu können. Erstmals wird dies auch im 
Zusammenwirken mit der Schallaburg in Ver-
bindung mit deren Ferienspiel geschehen. Die 
Freizeitangebote der Umgebung – Skaterplatz, 
Beachvolleyballplatz, tolle Spielplätze, die Bag-
gerteiche und das Naturschutzgebiet – bieten 
alles, was das Herz begehrt.

Während Sie die bestehenden Einrichtun-
gen nutzen, arbeitet die Gemeinde und de-
ren GemeindevertreterInnen bereits an der 
Weiterentwicklung. Das Angebot wird um be-
schilderte Lauf- und Radwege, sowie Mountain-
bike-Strecken erweitert. Bereits in Planung bzw. 
schrittweiser Umsetzung befinden sich der Kin-
dergarten 4, der Schulumbau und die Instand-
setzung des Brunnens im Sportzentrum. 

Es ist uns ein zentrales Anliegen, Famili-
en das bestmögliche Umfeld zu bieten – leist-
bares Wohnen, Arbeitsplätze vor Ort und die 
beste Versorgung mit Bildungs- und Kinderbe-
treuungsstätten. So wird auch die KILO durch-
gehende Ferienbetreuung für die arbeitenden 
Eltern anbieten, denn jeder Urlaub geht leider 
einmal zu Ende.

Auch im Umweltbereich stehen das Produzie-
ren alternativer Energie durch Photovoltaik und 
die pestizidfreie Unkrautbekämpfung im Mittel-
punkt unseres Bemühens. Im Bereich des Ver-
kehrs setzen wir kontinuierlich das vorliegende 
Verkehrskonzept um und können früher als ge-
dacht die Fertigstellung der Park- & Ride-Anla-
ge Süd umsetzen.

Ich darf Ihnen versichern: Ihre Gemeindever-
treterInnen sind jeden Tag aufs Neue bemüht, 
für die BürgerInnen das Leben in unserer Ge-
meinde so angenehm und lebenswert wie 
möglich zu gestalten.

Abschließend darf ich Ihnen einen schönen 
Urlaub wünschen, sodass Sie die nötige Kraft 

Das letzte Teilstück von der Mühlstraße bis 
zur Albrechtsberger Brücke ist fertiggestellt 
worden. Nun kann man mit dem Fahrrad von 
der Sportplatzgasse bis zu den Badeteichen in 

Neubach bzw. ins Naturschutzgebiet fahren. 
Man muss nicht mehr wie bisher die Landesstra-
ße benutzen. Nach der Verkehrsverhandlung 
werden auch die Verkehrszeichen aufgestellt.  
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Foto v.l.n.r.: Ing. Hubert Frühwirt, Vizebürgermeister Ing. Herbert Haunlieb, Bürgermeister Thomas Vasku, 
Niederlassungsleiter Leo Leitner, Geschäftsführer Ing. Hans Knöll, Bauleiter Peter Pfannhauser

BUCHTIPP: 
Bücher wie „Loosdorfs alte Ansichten und 

Menschen“ oder „Der Alte Eiskeller“ können 
Sie am Gemeindeamt erwerben.
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Pflegeeinsatz 
… im Naturschutzgebiet  
Pielach-Ofenloch-Neubacher Au

Im Rahmen des LE-Projekts „Schutzgebiets-
betreuung und Managementmaßnahmen in 
den Schutzgebieten an der Pielach“ (2017-
2020) fand am 26. Mai 2018 wieder einmal bei 
strahlendem Sonnenschein ein Pflegeeinsatz 
im Naturschutzgebiet Pielach-Ofenloch-Neu-
bacher Au statt. Schwerpunkt lag dabei auf der 
Reduktion gebietsfremder Gehölze (sog. Neo-
phytenmanagement) in der Neubacher Au.  
Dabei wurden die Maßnahmen aus den Vor-
jahren kontrolliert, ggf. wurde nachgebessert; 
bei etwa 25 Robinien wurden Stockausschläge 
entfernt und insgesamt wurden 110 Robinien 
frisch geringelt. Die Maßnahmen unterstützen 
den wunderschönen Auwald, damit er weiter 
wachsen und gedeihen kann. 
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Bürgermeister Thomas Vasku mit dem ambitio-
nierten „Pflege-Team“ Helene Kraus, Markus Wie-
seneder, Christoph Graf und Katrin Kraus. 

Aktuelle News und Veranstaltungen 
finden Sie auch unter www.loosdorf.at 

und auf der Loosdorf-App!

Sicher ist sicher
Denk daran, schaff Vorrat an!

GR Karl Vasku ist Zivilschutzbeauftragter 
und erklärt uns, wie wichtig die Vorratshaltung 
für den Notfall ist. Man sollte vorbereitet sein, 
falls einmal der Ernstfall eintreten würde.

Ein Haushaltsvorrat besteht aus Grundnah-
rungsmitteln und anderen leicht lagerbaren 
sowie gut haltbaren Lebensmitteln für ca. zwei 
Wochen. Nachfolgend ein Beispiel, aus wel-
chen Nahrungsmitteln dieser Vorrat bestehen 
sollte.

Bei mehr Interesse können Sie sich beim  
NÖ Zivilschutzverband informieren. 
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NÖ ZIVILSCHUTZVERBAND
Einkaufsliste - LebensmittelvorratEinkaufsliste - Lebensmittelvorrat

SICHER IST SICHER!

Der Mensch benötigt eine
ausgewogene Ernährung.
Unser Organismus braucht
auch in Notfällen drei 
Grundstoffe, damit wir 
keine Mangelerscheinungen
erleiden, und zwar 60 Prozent
Kohlenhydrate, 12 Prozent
Eiweiß, der Rest sind Fette.
Aber auch Vitamine und 
Spurenelemente sind für 
eine ausgewogene Ernährung
von Bedeutung. Ein 
Haushaltsvorrat sollte daher
Grundnahrungsmittel und
andere leicht lagerbare sowie
gut haltbare Lebensmittel für
zwei Wochen enthalten.

Bei der Bevorratung müssen
Sie vor allem die individuellen
Essgewohnheiten und Trink-
gewohnheiten berücksichtigen.
Beachten Sie, dass Diätpa-
tienten einen entsprechenden
Vorrat ihrer Spezialkost brau-
chen und auch für Säuglinge
und Kleinkinder ein Vorrat 
an Kindernahrung angelegt
werden muss. 
Wenn Sie Haustiere haben,
dürfen Sie nicht vergessen,
dass auch sie einen 
Futtervorrat brauchen. 

Produkt Menge für eine Person
und zwei Wochen

x Anzahl der
Personen

Gesamt-
menge

Mehl 1 kg

Reis 1 kg

Teigwaren 1/2 kg

Zucker 1 kg

Brot (vakuumverpackt) 1 kg

Knäckebrot 1/2 kg

Semmelwürfel 1 Pkt.

Kartoffelpüree 1 Pkt.

Packerlsuppe 2 Pkt.

Dosensuppe 2 x 1/2 kg Dosen

Gemüsekonserven 3 x 1/2 kg Dosen

Hülsenfrüchte 1 x 1/2 kg Dosen

Div. Fleischkonserven
(z.B. Gulasch, Schinken, Frankfurter)

10 x 1/2 kg Dosen

Champignons 1 Dose

Dosenaufstrich 2 Dosen

Fischkonserven 2 Dosen

Kartoffeln 2 Dosen

Salate 2 Gläser

Kondensmilch 1 Tube

Haltbarmilch 2 x 1/2 Liter

Streichfett 250 Gramm

Speiseöl 1/2 Liter

Schmelzkäse 1 Pkt. (6 Stück)

Eier 10 Stk.

Marmelade (Honig) 1 Glas

Fruchtsaftkonzentrat 1/2 Liter

Mineralwasser 21 Liter

Kaffee, Kakao, Tee, Gewürze nach Bedarf.

Mittags gab es eine wohlverdiente Pau-
se, wo der Loosdorfer Bürgermeister Thomas  
Vasku persönlich eine g’schmackige Jause lie-
ferte. Der nächste Einsatz folgt im Herbst, wo 
kleinflächige Nachpflanzungen von Weichhöl-
zern geplant sind. 
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Produktionsschule Mostviertel 
Standort: 3382 Loosdorf, Europaplatz 1
T 07472/22066, E produktionsschule@transjob.at
www.transjob.at, www.neba.at/produktionsschule 
Öffnungszeiten:  
Mo + Mi 08:00-15:30 Uhr, Fr 08:00-13:00 Uhr

Aus der Gemeinde

Fibre to the Home – Fibre to the 
Building – Glasfaser in Loosdorf Gartengestaltung 

Spitzer

Die Produktionsschule Mostviertel am Standort 
Loosdorf stellt sich vor!
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Aufgrund der stetig steigenden Anforderun-
gen an Telekommunikationsdienstleistungen 
ist eine Modernisierung der Kabelnetze auf 
Glasfaser ein wesentlicher Bestandteil der Infra-
struktur. Nicht nur für bestehende Firmen oder 
Einwohner ist eine leistungsstarke stabile In-
ternetanbindung interessant, sondern auch für 

Bgm. Thomas Vasku liegt der Ausbau des Glasfa-
sernetztes in Loosdorf besonders am Herzen.

zukünftige Ansiedlungen von Firmen oder Pri-
vathaushalten ist dies ein wichtiges Kriterium, 
um in unserer Gemeinde sesshaft zu werden. 

Die Zielsetzung der Gemeinde Loosdorf in 
Zusammenarbeit mit der Fa. Bauer GmbH & 
Co KG ist klar: bestmöglicher Ausbau unter 
Berücksichtigung der technischen und wirt-
schaftlichen Aspekte. Es wurde bereits in den 
vergangenen Jahren von beiden Seiten in Glas-
faserprojekte investiert, und auch weiterhin 
werden Glasfaserleitungen systematisch in be-
stehende Wohngebiete verlegt.

Das in die Jahre gekommene Kupfernetz hat 
viele Nachteile gegenüber einem modernen 
Glasfasernetz – allen voran die hohe Dämpfung, 
die bei langen Kabelwegen zu enormen Leis-
tungsverlusten führt und nur durch entspre-
chende Bauteile die benötigte Leistung zum 
Endverbraucher gewährleistet. 

Aufgrund der gewachsenen Kabelinfrastruk-
tur bleibt bei den bereits versorgten Gebie-
ten die Hauszuleitung in Kupferausführung, 
was jedoch in keiner Weise einen Nachteil für 
den Endverbraucher darstellt – auch hier sind 
Downloadgeschwindigkeiten über 200Mbit/s 
problemlos möglich.  

Am 5. Mai wurde der neue Standort der Firma 
Gartenbau Spitzer in der Mozartstraße feierlich 
eröffnet. Von der Beratung, Planung und Aus-
führung bis hin zur Pflege Ihres Gartens reicht 
das vielfältige Angebot des Unternehmens. 

Nach dem offiziellen Festakt und den Eröff-
nungsreden wurden die ca. 400 Gäste mit Würs-
teln, Getränken, Kaffee und Kuchen bestens 
versorgt. 

Herr Spitzer bedankte sich für den recht herz-
lichen Empfang in der Marktgemeinde Loos-
dorf und freut sich darauf, viele Gärten sowie 
öffentliche Plätze neu gestalten zu dürfen, so-
wie in Schuss zu halten. 

anknüpfende Ausbildung geschult und lernen 
alle wichtigen Tätigkeiten und Arbeitstugen-
den, die sie beispielsweise für eine Einzelhan-
delslehre benötigen. Neben dem Verkauf von 
Kommissionsware zählen auch Warenbildge-
staltung, Dekoration, Etikettieren der Ware, 
Vermittlung von Grundkenntnissen in der La-
gerhaltung, Kassatätigkeiten mit Unterstützung 
der jeweiligen Trainerin und der Umgang mit 
Geld zu den Tätigkeiten unserer TeilnehmerIn-
nen im Shop.

Die Ware in unserem Shop setzt sich zum ei-
nen aus Kommissionsware, die unsere Kunden 
persönlich in den Shop bringen und zum an-
deren aus Produkten, welche unsere Teilneh-
merInnen selbst erstellt haben, zusammen. 
Die Kleidungsstücke werden in unserem Sorti-
ment regelmäßig gewechselt, um ein optimales  
Angebot für unsere Kunden schaffen zu kön-
nen. Von Babykleidung bis festlicher Mode 
ist für jeden etwas dabei. Sollten Sie auf der  
Suche nach einer kleinen Aufmerksamkeit für 
Ihren Freundes- und Bekanntenkreis sein, dann 

Junge Menschen mit fehlenden sozialen 
Kompetenzen und Kulturtechniken bekommen 
im Rahmen der Produktionsschule Mostviertel 
die Möglichkeit, versäumte Basisqualifikatio-
nen und Social Skills nachträglich zu erwerben, 
um ihre individuelle Ausbildungsfähigkeit zu 
erreichen. Der Zugang zur Produktionsschu-
le wird über eine enge Zusammenarbeit zwi-
schen Jugendcoaching und AMS geregelt. Die 
Produktionsschule Mostviertel wird an vier 
Standorten des Trägers TRANSJOB für die Regi-
on Mostviertel angeboten.  Sie  wird aus Mitteln 
des Ausgleichstaxfonds und des Europäischen 
Sozialfonds finanziert. 

Am Standort Loosdorf
… am Europaplatz  1 wird der Arbeitstrai-

ningsbereich Medienwerkstatt und Second-
handshop angeboten. Das Besondere an 
diesem Secondhandshop in Loosdorf ist, dass 
die Jugendlichen direkt im Shop mitarbeiten 
und den Kundenkontakt üben können. Die 
TeilnehmerInnen werden hier speziell für eine 

werden Sie bestimmt auch bei unseren Deko-, 
Schmuck- und Geschenkartikeln fündig.

Mit Ihrem Besuch finden Sie nicht nur ein 
liebevolles Geschenk oder ein passendes Klei-
dungsstück – Sie unterstützen auch ein wichti-
ges Jugendprojekt. Gerne können Sie sich auch 
auf unserer Homepage www.transjob.at über 
unsere Angebote informieren. Auf Ihr Kommen 
freut sich das gesamte Team der Produktions-
schule Mostviertel. 

Eine Initiative des Sozialministeriumservice.

Diese Maßnahme wird aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds finanziert.

Feierliche Eröffnung
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Die extrem heißen und trockenen Perioden 
der Sommer 2015 und 2017 haben die Popula-
tion der Fichtenborkenkäfer in verschiedenen 
Regionen sehr deutlich sichtbar anwachsen 
lassen. Die Witterungsverhältnisse haben nicht 
nur zu einer wesentlichen Steigerung der An-
fälligkeit von Fichten gegenüber Borkenkäfern 
geführt, sondern sogar direkt Bäume zum Ab-
sterben gebracht, wie aus Beobachtungen von 
dürren Bäumen ohne Käferbefall zu sehen ist.

Höchste Aufmerksamkeit seitens 
der Waldbesitzer und Forstleute ist 
gefragt!
• Regelmäßige (wöchentliche) Kontrolle bis in 

den Spätherbst und – besonders wichtig –  
wieder ab Spätwinter/Frühjahr; Waldbege-
hungen! 

• Entnahme von befallenen Bäumen (abfallen-
de Rinde, braune Krone, Nadelfall), in denen 
die Entwicklung der Käfer fortgeschritten ist, 
unbedingt vor dem Ausfliegen der Käfer.  

• Suche und Entnahme der Bäume, wo die 
Entwicklung am Anfang steht (Bohrmehl, 
Bohrlöcher, Harztropfen).  

• Großzügiges Rändeln von Käferbefallsflä-
chen, d. h. auch die Entnahme von scheinbar 
noch gesunden Bäumen in der unmittelba-
ren Umgebung von sichtbaren Käferbäumen, 
weil auch diese benachbarten Bäume häufig 
bereits befallen sind! 

Kritische Borkenkäfersituation!

Loosdorf „isst“ anders!
Der 21. Juni 2018 war einer der heißesten 

Tage und wir veranstalten einen Ernährungs-
vortrag – wieder einmal hat es sich bewiesen: 
„Loosdorf is(s)t anders“. 

Der Eiskeller war bis auf den letzten Platz 
gefüllt, das Interesse groß und das Publikum 
lauschte interessiert dem schwungvollen Vor-
trag unserer Referentin Mag. Gudrun Bertig-
noll. Mit Hausverstand hat sie uns das Thema 
Ernährung nähergebracht und Tipps gegeben, 
die leicht umsetzbar sind – gemäß ihrem Motto 
„fang’ einmal klein an und ändere erst mal dein 
Frühstück, alles andere ergibt sich mit der Zeit – 
nur sich selbst nicht überfordern“. 

Wir sehen jetzt schon dem Vortrag im Herbst 
mit großem Interesse entgegen und freuen uns 
auf weitere zahlreiche Tipps! 

Die Marktgemeinde spannt den Bogen von 
Fairtrade-Produkten, regionalen Produkten 
und Ernährungsvorträgen, um Bewusstsein zu 
schaffen, wie man mit kleinen Schritten eine 
Veränderung herbeiführen kann. In diesem 

• Keine Lagerung von befallenem (oder auch 
unbefallenem aber fängischem) Holz im Wald 
oder in Waldnähe.  

• Bruttaugliche Resthölzer, Wipfelstücke, Äste 
ebenfalls nicht unbehandelt im Wald oder in 
Waldnähe liegen lassen. Wenn eine rechtzei-
tige Holzabfuhr durch die Sägewerke nicht 
sichergestellt ist, sind Zwischenlagerplätze 
außerhalb des Waldes in einer Mindestent-
fernung von befallsfähigen Waldbeständen 
von 300 m (für kleinere Schadholzmengen) 
bzw. 500 m (für größere Schadholzmengen) 
anzulegen. 
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Ihre Ansprechpartner
Genaue Auskünfte über die Borkenkäfer-

problematik sowie die erforderlichen Gegen-
maßnahmen und fundierte fachliche Beratung 
erhalten die Waldeigentümer bei der Bezirks-
forstinspektion der BH Melk: 
DI Klaus Gotsmy 02752/9025-32620 
Ing. Georg Pawelka 02752/9025-32616 
Ing. Stefan Schmuck  02752/9025-32618 
Ing. Martin Widhalm  02752/9025-32617 
 Darüber hinaus steht auch das Forstschutzrefe-
rat der Landesforstdirektion beim Amt der NÖ 
Landesregierung für Auskünfte zur Verfügung 
(DI Dr. Reinhard Hagen, 02742/9005-12959).  

Aus der Gemeinde

Zusammenhang vielen Dank an Bürgermeister 
Thomas Vasku, der diese Bewusstseinsbildung 
tatkräftig unterstützt. Vielen Dank auch an gGR 
Ing. Birgit Batsch, die diese Ernährungsvorträge 
organisatorisch betreut.  

„Ernährungstipps von Mag. Gudrun Bertignoll 
(Bild Mitte) wird es auch im Herbst geben“ – so 
gGR Ing. Birgit Batsch und Bgm. Thomas Vasku.

Loosdorf, Wohnung zu vermieten
Wohnnutzfläche 57 m², Balkon ca. 17 m², zen-
trale, ruhige Lage, südseitig im 1. OG, moder-
nes Bad/WC, möblierte Küche, gem. Nutzung 
der Grünfläche, eigenes Kellerabteil, 2 PKW-
Abstellplätze, Zentralheizung, gute Infrastruktur, 
ab sofort beziehbar! Miete inkl. Ust. ohne BK:  
€ 554,40. Kontakt: Josef Berger, 0660/610 10 63, 
berger-josef@aon.at

Loosdorf, Haus zu vermieten 
Einfamilienhaus/Bungalow mit Keller; neu reno-
viert, Wohnfläche ca. 125 m², Garage im Keller, 
750 m² Garten; WZ, Küche mit Essbereich, SZ,  
2 KZ, Bad, WC; zentrumsnah und ruhig gelegen 
mit toller Aussicht. Miete zzgl. Betriebskosten 
1.200,- €; Kontakt: M. Jansky, mike-j@gmx.at

Loosdorf, Wohnung gesucht 
Suche ca. 70-80m²-Wohnung im Raum Loosdorf  
mit Balkon oder Terrasse und Autostellplatz. 
Kontakt: Jakob Leitner, 0676/702 18 38, 
jakob2608@gmail.com

Immobilien in Loosdorf finden und anbieten: 
www.loosdorf.at > Aktuelles > Immobilien

Immobilien
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Familienwanderung KG 1

Voltigiergruppe Loosdorf nimmt an Turnier teil!
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Die Kindergartengruppe 4 des 
Kindergartens 1 in Loosdorf im Park 
unternahm eine Familienwande-
rung in die Lochau zur Weidacher 
Hütte, wobei die Kinder eine „Wald-
krone“ aus Naturmaterialien ge-
stalten und „Schätze aus der Natur“ 
suchen durften. 

Wir bedanken uns herzlich bei 
Franz Ziegelwagner, der uns die 
Einkehr bei der Weidacher Hüt-
te ermöglichte, bei Bürgermeister 
Thomas Vasku, der uns mit Eis ver-
sorgte und bei der FF Loosdorf für 
die Lieferung und Bereitstellung 
der Heurigengarnituren! 

Die „Integrative Voltigiergrup-
pe Loosdorf“ startet am Sams-
tag, dem 8. September 2018 zum 
ersten Mal bei einem offiziel-
len Voltigierturnier am Reithof 

Hofbauer in Plaika/Wieselburg. 
Pferdepädagogik ist seit 13 Jah-

ren am ZIS Loosdorf ein wichti-
ger Bestandteil des Unterrichts. 
Die integrative „Voltigiergruppe 

Loosdorf“ formierte sich im vorigen 
Schuljahr; dadurch konnten die Be-
reiche Schule und Freizeit wertvoll 
verknüpft werden. Heuer geht ein 
langersehnter Wunsch der Schüler 

und Schülerinnen des ZIS Loosdorf 
in Erfüllung: Die Teilnahme an ei-
nem offiziellen Voltigierturnier ist 
eine große Herausforderung und 
Bereicherung für die Kinder. 
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Spendenübergabe ZIS
Nach den erfolgreichen Auf-

tritten des Hobbyfußballvereins  
„SC Blauer Blitz“ beim Adventdorf 
der Marktgemeinde St. Leonhard 
am Forst und beim selbst veran-
stalteten 1. Spritzer-Cup, erfolgte 

Ende April 2018 die Spendenüber- 
gabe von € 1.500,- an die Allgemei-
ne Sonderschule Loosdorf durch 
deren Obmann Michael Luger,  
sowie zwei weitere Vereinsmitglie-
der. 
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Foto v. l.: Sarah Fischer, Thomas Lunzer, Mohammed Alilovski, Michael Luger, 
Osman Cayirci, Luisa Ganster, Marlies Hofmann, Larissa Wilhelm, Pascal Holz-
lechner, Margit Mayerhofer, Julia Himmelbauer

Bitte um Reservierung unter Tel. 0 27 54 / 26 80!

Lindenstub’n
Martha und Rudolf Stiefelbauer

Café Restaurant Lindenstub́ n, Stiefelbauer OG

Lindengasse 3, 3382 Albrechtsberg
Tel. 0 27 54 / 26 80, Fax DW 4, www.gasthaus-lindenstube.at

DI, MI, SO und Feiertag von 10 bis 15 Uhr geöffnet,  
DO, FR, SA von 10 bis 22 Uhr geöffnet – Montag Ruhetag!  

gebratene Stelze mit Kraut und 
Knödel + 1/3 Liter Bier um nur

Das Restaurant Lindenstub́ n ladet ein zum

€ 10,50

Kirtagsangebot!

am 12. August 2018
von 11.00 bis 14.00 Uhr
Nachmittags ist geschlossen.

Wir schauen auf Sie!Loosdorf – Melk
Pöchlarn – Ybbs www.baeckerei-schwinn.at

Ciabatta –
italienisches Weißbrot

Buchweizen-Dinkelknopferl
Dinkel-Plundermehlspeisen

Neue …Backwaren
warten auf Sie!
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Trendsache Qualität & Handwerk

Im Traditionsbetrieb der Bäcke-
rei Schwinn stehen Qualität, Frische 
und Handwerkskunst im Vorder-
grund – und das seit mehr als 100 
Jahren.

In dieser Zeit hat sich viel verän-
dert in Sachen Lebensmittel-Pro-
duktion: Nicht mehr Grundversor-
gung und Notwendigkeit haben 
oberste Priorität, sondern seit den 

1970er-Jahren geht der Trend in 
Richtung Qualität, Vielfalt und 

Gesundheitsanspruch.
Und im Hause Schwinn hat 

man sich genau diesen Qua-
litätsanspruch auf die Fah-
nen geschrieben: In der heu-

tigen Zeit stehen nur 
allzu oft Kostenmini-
mierung und daher 
Massenproduktion an 
der Tagesordnung – 

die Bäckerei Schwinn 
hingegen stemmt sich 

konsequent gegen den Strom. 
Zwar werden neue Technologi-
en zur Qualitätssteigerung von 
Lebensmitteln durchaus einge-
setzt, aber ohne Alteinhergebrach-
tes wie Handwerk, Können, Kre-
ativität und Liebe zum Beruf zu 
vernachlässigen. 

In der Backstube wird größter 
Wert auf hochwertige, frische und 
vor allem regionale Zutaten gelegt; 

nur die besten, handverlesenen  
Lieferanten kommen zum Zug. 

Bei der Bäckerei Schwinn wird 
nicht nur täglich gebacken, son-
dern auch viel Zeit für die Kreation 
von neuen, g´schmackigen Produk-
ten aufgewendet: Neu im Sortiment 
finden sich zum Beispiel das herz-
hafte italienische Ciabatta, resche 
Buchweizen-Dinkelknopferl und 
leckere Dinkel-Plundermehlspei-
sen. Geschmack, Gesundheit und 
Wünsche der Kunden haben für die 
freundlichen Mitarbeiter in allen Fili-
alen des Unternehmens immer Prio-
rität – und das schmeckt man! 

Stein – Bronze – 
Eisen – Handy?

Jeder, der das österreichische Pflicht-
schulsystem halbwegs erfolgreich 

durchlaufen hat, weiß, dass es verschie-
dene Epochen in der Geschichte der 

Menschheit gibt, die nach den haupt-
sächlich verwendeten Werkzeug- 

Materialien benannt werden: Steinzeit, 
Bronzezeit, Eisenzeit. Unsere Archäolo-
gen waren und sind (in Ermangelung 

von Zeitzeugen) da fleißig beim  
Auffinden solcher Relikte unterwegs.
 Und jetzt stellen wir uns einmal vor, 

eine globale, allesvernichtende Katast-
rophe (Gott bewahre uns davor) würde 
die Menschheit mit einem Male von der 
Erde hinwegfegen und nach tausenden 
Jahren würden die neuen Erdbewohner 

unter der Erdoberfläche nach der  
Vergangenheit forschen. Welche Relikte  

würden am ehesten in rauen Mengen 
aus unserer Zeit gefunden und vermut-
lich unserer Epoche den Namen verlei-
hen? Nicht auszuschließen: Es wären 

unsere Handys und damit würde unsere 
Zeit wohl den klingenden Namen  

„Handyzeit“ erhalten! Eine Fiktion, die 
gar nicht so abwegig ist, hat sich doch 

dieses Gerät in alle Bereiche unseres  
Lebens eingeschlichen. 

Zurück in die Realität: Sicher, es kom-
men mit diesem Taschencomputer viele 
Gespräche zwischen Menschen zustan-
de, die ohne Handy nicht geführt wür-
den. Hört man allerdings dabei zu (an 

öffentlichen Orten und Verkehrsmitteln 
kann man sich dem nicht entziehen), 

wage ich deren Niveau und Wichtigkeit 
zumindest teilweise zu bezweifeln.  

Und fragt man einen jüngeren  
Vielnutzer dieses Geräts, wie  unsere  

Eltern Lehrausbildung, Schule, Matura 
oder Studium ohne Handy, Google und 
Internet geschafft haben, zucken sie die 
Schultern und wissen keine Antwort auf 

diese Frage!
Na ja, wie dem auch sei: Derzeit gibt es 

eine Aktion der Politik, die auf die  
Gefahren (vor allem im Straßenverkehr) 
hinweist, wenn man dem Handy-Mini-

bildschirm mehr Aufmerksamkeit  
widmet als der realen Umgebung. Sehr 

gut!! Selbst ein Minister gelobte bei  
einem Fernsehinterview, das Handy im 
Auto so weit wegzulegen, dass er nicht 

in Versuchung gerät, während der Fahrt 
zu telefonieren. (Haben Herr Minister 
etwa gar keine Freisprechanlage ??).
Also, trotz allem:  Ich wünsche Ihnen  

einen günstigen Handytarif, vie-
le Freunde mit Facebook, viele lustige 
Whatsapp’s und unfallfreie Straßen-
überquerungen beim Telefonieren!

Ihr Kronos 
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Bäckerei Schwinn GmbH
3382 Loosdorf, Alter Rathausplatz 11 
T 02754/6344
E office@baeckerei-schwinn.at 
www.baeckerei-schwinn.at
Öffnungszeiten: 
Mo–Fr 5:30–18:00 Uhr
Sa 5:30–12:00 Uhr, So 7:00–10:00 Uhr
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Bei der Ausführung  
und Umsetzung eines 
Bauprojekts ist jedes 
noch so kleine Detail 
absolut wichtig –  
wertvolle Tipps und 
Infos dazu:

Aus Wohntraum mach Wohnraum 
– ganz entspannt! 

„Pfusch am Bau“ ist wohl der größte Albtraum 
aller Häuslbauer. Damit aus Ihrem Wohntraum 
kein Albtraum wird, braucht´s einfach nur den 
richtigen Partner, denn nur wer sich vorsieht, 
hat am Ende nicht das Nachsehen! 

Konflikte von Bauherren/-frauen mit Ausfüh-
renden stehen leider Gottes nur allzu oft an der 
Tagesordnung. Das Haus steht, aber nichts ist 
so, wie’s hätte sein sollen oder verzweifelte Fa-
milien stehen vor einem halbfertigen Gebäude 
und auf der Baustelle ist kein Handwerker mehr 
in Sicht. Solchen Problemen kann man schon 
im Vorfeld aus dem Weg gehen, wenn man ei-
nem Spezialisten für Planung und Projektko-
ordination vertraut, denn der begleitet einen 
bei einem Bauvorhaben vor der Planung bis 
zur Endabnahme. Die Profis vom Bauplanungs- 
büro Kreutzer planen gemeinsam mit Ihnen 
sämtliche Bauschritte; sie suchen die optimalen 
Ausführenden für genau Ihre Anforderungen, 

koordinieren in Ihrem Sinne, wer was wann wie 
zu machen hat – vermeiden dadurch unvorher-
sehbare oder ungeplante Mehrkosten – und 
lassen das gesamte Projekt samt Zeitplan nie 
aus den Augen.

Legen Sie auch die detaillierte Führung ei-
ner lückenlosen Dokumentation des Baufort-
schritts getrost in die Hände eines qualifizierten 
Fachmannes, der Ihnen obendrein im Falle von 
etwaigen Streitigkeiten oder Haftungsansprü-
chen kompetent zur Seite steht.

Das Team vom Bauplanungsbüro Kreutzer 
rund um BM Ing. Manfred Kreutzer steht immer 
auf Ihrer Seite, damit aus Ihrem Wohntraum mit 
Sicherheit kein Albtraum wird! 

Büro für Bauwesen, BM Ing. M. Kreutzer GmbH
Sebastianistraße 4, 3382 Loosdorf 
T 02754 / 30 330, E buero@bm-kreutzer.at
www.bm-kreutzer.at
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Special
Summer-

50% SPAREN 
EIN PRODUKT

GRATIS

Special
Summer-

50% SPAREN 
EIN PRODUKT

GRATIS

Special
Summer-

50% SPAREN 
EIN PRODUKT

GRATIS

Special
Summer-

50% SPAREN 
EIN PRODUKT

GRATIS

Nur Gültig bei Ihrem McDonald’s in Loosdorf.

Gültig bis 31.07.2018

2 McSundae 
zum Preis von einem

Nur Gültig bei Ihrem McDonald’s in Loosdorf.

Gültig bis 31.07.2018

2x große Pommes 
zum Preis von einem

Nur Gültig bei Ihrem McDonald’s in Loosdorf.

Gültig bis 31.07.2018

Nur Gültig bei Ihrem McDonald’s in Loosdorf.

Gültig bis 31.07.2018

2x Kaltgetränke 0,5l 
zum Preis von einem

2x 6er Chicken McNuggets 
zum Preis von einem

Bei eurem McDonald’s Loosdorf.
ZWeit.

SOmMErZEIt
zu

Spenglerei • Flach- & Steildachsysteme • Schwimmbecken • Bioteiche

Lanzenlechner GmbH, Raiffeisenstraße 13, A-3382 Loosdorf
Tel. 0 27 54/69 51, Fax 0 27 54/69 51-4

office@lanzenlechner.at

www.lanzenlechner.at

G
m
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Loosdorfer Zeitreise

Babysitterinnen und Leihomas 

Die Gewinnspiel-Serie – Wie gut kennen Sie Loosdorf?
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Mitmachen und gewinnen!
Die richtige Antwort schicken Sie bitte an  
Loos dorfer Wirtschaft Aktiv, Wiener Str. 16,  
3382 Loosdorf, oder geben Sie diese per-
sönlich bei Radio Plank ab. Absender und 
Telefonnummer nicht vergessen! 
Ein sen de schluss ist der 3. August 2018. 

Zu gewinnen gibt es 1.000 Bonuspunkte 
auf die LoosdorfCard. Unter den abgegebenen  
Antworten wird ein/e Gewinner/in gezogen.  
Der/die Gewinner/in wird telefonisch oder 
schriftlich verständigt. Rechtsweg und Barablöse 
ausgeschlossen.   

Die nach dem damaligen Mitbesitzer um 1900 benannte Villa Guttenberg wurde um 1850 von einem 
polnischen Adeligen errichtet. Frage: Wie war der Familienname des polnischen Grafen?

131x89,5_LM_WNW.pdf   1   29.04.15   15:51
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Auflösung – Ausgabe 5/2018

Gesucht wurde„Sturmfabrik“. 
Wir gratulieren herzlich der Gewinnerin  
Helga Helm aus Lanzing.
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Drei Hilfestellungen zum Gewinnspiel:
• Der Graf hatte sich zunächst in Sitzenthal 

angekauft und war dann nach Loosdorf 
gezogen.

• In diesem Haus wurden eine Heilige, eine 
Selige und ein Jesuitengeneral geboren.

• Die Villa hat heute die Hausnummer 
Albrechtsberger Straße 6.

Sie befassen sich gerne mit Kindern und haben 
freie Kapazitäten? Wir suchen sympathische und 
verlässliche Babysitterinnen und Leihomas. Im 
Zentrum Ihrer Aufgaben steht die Beschäftigung 

mit Kindern, die Erledigung kleinerer Aufgaben 
im Haushalt (z.B.: Spielsachen wegräumen, Jau-
se vorbereiten, etc…) sowie gegebenenfalls Fahr-
ten zu diversen Aktivitäten der Kinder (B-Führer-

schein notwendig). Bei Interesse kontaktieren Sie 
bitte Maria Raderer unter maria.raderer@aon.at.  
Die Bildung einer Interessensgemeinschaft ist 
vorgesehen! 
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SICHER – EIN LEBEN LANG!

Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Farbabweichungen sind drucktechnisch bedingt.
Aktionszeitraum vom 1.4.2018 - 31.12.2018. Preise inkl. Mwst.

*Haustüren-Aktion: UD-Wert berechnet für die Prüfgröße 1230 x2180 mm

AKTION

Tel. 02754 / 30 600
3382 Loosdorf | Europaplatz 7/1

office@ww-fenster.at
www.alleswippel.at HAUSTÜR

 
 5 Mal neu zum Einheitspreis

AKTIONSVIELFALT
• 5 Haustürmodelle
• 3 Farben
• 3 Gläser
• 3-fach Wärmeschutzverglasung mit VSG 6 mm
• 3 Beschläge
• 3-fach Verriegelung
• Original BAYERWALD® - Tresorband
• Einseitig flügelüberdeckend
• Wärmedämmwert (*UD-Wert 1,2 W/m²K)

5 Türen 
1 Preis

 je € 2.299,-MIT SICHERHEIT QUALITÄT

BAYERWALD-ONLINE.COM

Die Sonne – fürchten oder nutzen?
Im Handel erhältliche Sonnenschutzmittel, 

vor allem Sunblocker, gehören zu den giftigs-
ten Kosmetikprodukten, die sich Menschen auf 
die Haut schmieren. Sie enthalten viele gesund-
heitsschädliche Chemikalien, die durch die Po-
ren aufgenommen werden und sich über den 
Blutkreislauf im Körper verteilen. Unsere Entgif-
tungsorgane Leber, Niere und Darm müssen die-
sen Gift-Cocktail dann wieder ausscheiden. 

Nur der bewusste Umgang und das Wissen, 
wie lange Ihre Haut ohne Sonnenschutz in der 
Sonne bleiben kann, unterstützen Ihre Gesund-
heit. Je natürlicher der Sonnenschutz, desto 
besser für den Organismus. Eine Auswahl ver-
schiedener Sonnenschutzprodukte aus der Na-
tur erhalten Sie bei Silvia Hieber.

Sonnenvitamin – Vitamin D 
Die Sonne ist keine tödliche Naturgewalt, son-

dern lebensnotwendige Ressource. Sonnenlicht 
bringt UV-Strahlung und diese regt die Vitamin  
D-Produktion im Körper an. Ein mit ausreichend 
Vitamin D versorgter Körper hat ein gut funktio- 

nierendes Immunsystem, welches in weiterer 
Folge vor vielen Krankheiten schützen kann. 

UVA-Strahlen dringen tief in die Haut ein und 
bewirken dort die rasche Bräunung durch Akti-
vierung von vorhandenem Pigment. UVB-Strah-
len wirken oberflächlicher und aktivieren die 
Neubildung von Pigment und Vitamin D. Zu lan-
ge Bestrahlung ergibt Sonnenbrand – somit sind 
UV-Strahlen sowohl schädlich als auch nützlich. 

Vitamin D ist ein Hormon, welches die Funktio-
nen in den Körperzellen regelt. Fast jedes Organ 
im Körper benötigt es. Da wir es nur zu einem 
sehr geringen Teil über die Nahrung aufneh-
men können, benötigen wir die Sonne. Zuwenig  
Sonne auf der Haut bedeutet zu geringe Vitamin 
D-Herstellung und die Zellen werden nicht rich-
tig versorgt.

Heutzutage arbeiten wir meist in geschlos-
sene Räumen. Wir kommen so selten in die 
Sonne, dass wir sie nicht mehr vertragen. Son-
nencremes blocken die UV-Strahlung ab und 
verhindern damit auch die Bildung des Sonnen-
hormons Vitamin D in unserer Haut.

Um gesund zu bleiben sollten Sie mäßig, aber 
dafür regelmäßig an die Sonne gehen. Das füllt 
Ihren Vitamin D-Speicher auf und gewöhnt Ihre 
Haut an die UV-Strahlung. Eine gebräunte Haut 
ist der beste Schutz vor Sonnenschäden.  

Silvia Hieber 
Kosmetikfachinstitut, 
Ganzheitliche Naturkosmetik, 
Dipl. TCM Energetikerin, Holistic 
Pulsing 
3382 Loosdorf, Beethovenstr. 18
M 0650/68 04 144
Termine nach Vereinbarung
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Natürliche Sonnenschutzprodukte speziell für Ihre 
gesunde Haut erhalten Sie bei Silvia Hieber.
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Jesus – ein Befürworter der 
Rechtsschutzversicherung?

Familienfest am  
Samstag, 28. Juli 
Am Spielplatz Waldmüllerstraße in 

Loosdorf von 14:00 bis 17:00 UhrFo
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Akad. Vkfm. 
Thomas Wolf
3382 Loosdorf
Semmelweisstraße 9 
T 02754 / 565 65 0
www.thomas-wolf.at
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Fälle von Prozessverschleppung gibt es interes-
santerweise ebenso lange, wie es das Rechtswe-
sen gibt. Jesus hat vor zirka 2.000 Jahren alltägli-
che Fälle von zögerlicher oder ungerechter Justiz 
als Beispiele in seinen Gleichnissen verwendet. 
Jeder wusste genau, wovon er sprach. Im Lukas- 
evangelium schildert Jesus den Fall einer Witwe, 
die von einem ungerechten Richter hingehalten 
wird. Aber die Frau ist hartnäckig und lässt nicht 
locker; macht eine Eingabe nach der anderen. 
Nur weil er die Akte endlich vom Tisch haben will, 
kümmert sich der Richter schließlich doch um 
den Fall. Die Moral von der Geschichte, die klei-
det Jesus in eine rhetorische Frage: Wenn schon 
der ungerechte Richter sich schließlich doch be-
wegt, sollte da ein wirklich gerechter Richter, wie 
Gott es ist, nicht dafür sorgen, dass seine Auser-
wählten, die Tag und Nacht zu ihm rufen, zu ih-
rem Recht kommen?

Recht haben und Recht bekommen ist be-
kanntlich zweierlei, selbst im Staate Österreich, 
der sich ja mit gewissem Stolz als Rechtsstaat 
bezeichnet. Auch begründete Klagen werden 

Alarmtechnik

Zutrittskontrolle

Videoanlagen

Telekommunikation

INDUSTRIE | GEWERBE | PRIVAT

Büro: Dorfstraße 45, 3382 Roggendorf

Tel.: +432754 / 20593-0, Email: office@ehst.at

www.EHST.at

oft abgewiesen oder versanden. Die Justiz kann 
eben auch nur Recht sprechen, wo ein Sachver-
halt klar und belegbar ist, aber gesetzlich so ge-
ordnet, dass es keine Schlupflöcher oder allzu 
dehnbare Auslegungsmöglichkeiten gibt. Auch 
sind Gerichte vielerorts überlastet. Eine Rechts-
schutzversicherung übernimmt die vertraglich 
vereinbarten Kosten, wenn es um Ihr Recht geht, 
denn das finanzielle Risiko bei Rechtsstreitigkei-
ten kann hoch sein – angefangen bei den Kosten 
des eigenen und gegnerischen Rechtsanwalts 
über Gerichts- und Zeugengebühren bis hin zu 
Sachverständigenkosten. Fragen Sie Ihren Versi-
cherungsmakler, denn nur wir bringen Ihren Ver-
sicherungsschutz auf den Punkt. 

Die Kinderfreunde Loosdorf laden dich und 
deine Familie herzlich zum Familienfest mit je-
der Menge Spiel, Spaß und Action ein! Pro-
grammhighlights:
• Eröffnung unseres Vereinsraums – über Mit-

gestaltung würden wir uns sehr freuen
• offizielle Übergabe unserer neuen Hüpfburg 

– wir möchten uns auch herzlich bei den Fir-
men Thir, Bäckerei-Konditorei Ries, „Land lebt 
auf“-Luger Hubert GmbH, Sun & Beauty Loun-
ge, Fa. Drascher, Masseurin Anke Brunnbauer, 
Getränkehandel Christian Haberl, KFZ Bern-
hard Steinhauser, A. Ebersberger Karosserie 
Fachbetrieb, Physiotherapie Doris Bucheb-
ner, Tischlerei Steindl, Klenk & Meder, Holz &  
Design Clemens Furtner, Apotheke Loosdorf 
und Kältetechnik Klonner bedanken.

• Tombola mit vielen tollen Preisen
• Kistelrutsche 
• Wasserrutsche (Badesachen mitnehmen!)
• Erlebnisspielbus der Kinderfreunde NÖ
• Hüpfburg 
• Kinderschminken und kreatives Gestalten 
• Zumbatanzen für Kinder, u.v.m...

Für Speis und Trank sorgt die Volkstanzgruppe 
Loosdorf! Wir freuen uns auf euer Kommen und 
auf einen gemütlichen und lustigen gemeinsa-
men Nachmittag! Eure Kinderfreunde Loosdorf 
www.kinderfreunde.at/<>loosdorf 

Top-motiviert
… ist unsere Stylistin Carina  
aus der Babypause zurück –  

sie ist  
dienstags von 8-17 Uhr und  

samstags von 7-12 Uhr  
sehr gerne wieder  

für euch da!
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Die ASBÖ-Rettungsstelle bedankt sich herzlich bei 
den großzügigen Spendern!

Musik fördern: Das Leben erfreuenDanke!

„Wir helfen den Helfern“
… war wohl der Grundgedanke der beiden 

Loosdorfer Firmen – Gebrüder Metzinger 
GmbH und  Herbert Haunlieb Erdbewegun-
gen und Transporte, als sie sich mit großzü-
gigen Spenden bei der ASBÖ-Rettungsstelle in 
Loosdorf einfanden. Die Vertreter der beiden 
Betriebe übergaben zwei Notfalls-Rucksäcke 
im Gesamtwert von 1.800,- Euro! Diese die-
nen künftig der raschen und effizienten Erst-
versorgung von Patienten am Unfallort. Unsere 
Samariter sagen herzlichen Dank!

„Großzügige Spende!“
Anlässlich seines sechzigsten Geburtstags 

spendete Gerhard Gastecker sen. der Loos-
dorfer Rettungsstelle 1.000,- Euro! Die Sama-
riter bedanken sich herzlich für die großzügige 
Zuwendung!

„Erste-Hilfe-Kurs“
Als „Dankeschön“ dafür, dass unsere Ret-

tungsstelle für das Personal des YTONG-Werks 
einen Erste-Hilfe-Kurs organisierte und abhielt, 
übergab die Geschäftsleitung den Loosdorfer 
Samaritern eine Schaufeltrage im Wert von 
1.000,- Euro! Herzlichen Dank für die großzü-
gige Zuwendung!

Vereine

Das Dorfteam Sitzenthal bedankt sich 
ganz herzlich bei Bäckerei – Cafe – 
Konditorei Familie Ries für die 
Spende von 300,- Euro zur Instand-
haltung des Glockenturms!  

Förderverein der Musikschule Region 
Schallaburg
3390 Melk, Bahnhofstraße 2
T 0680/302 28031, M foerderverein@m-rs.at
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Im Bild, vlnr: Ing. Herbert Haunlieb, Franz Lenk, 
Johannes Punz und Adolf Rafetseder  

Im Bild, vlnr: Gerhard Gastecker sen., Franz Lenk, 
Gerhard Gastecker jun., Adolf Rafetseder und 
Josef Gaschl  

vlnr: Walter Handl, Gerhard Bürg, Thomas Vasku, 
Obfrau des Fördervereins Elfriede Zehethofer,  
Thomas Widrich, Mag. Walter Loibl, Werner Raubek

Im Bild, vlnr: Adolf Rafetseder, Rettungschef Franz 
Lenk und Xella Porenbeton Österreich Geschäfts-
führer Gottfried Stadler  

Dem Förderverein der Musikschule Region 
Schallaburg gilt dieser Satz als Leitsatz. Musik 
ist Teil unseres Wesens und unserer Kultur. Sie 
schafft soziale Kontakte und lässt Freundschaf-
ten entstehen. Das Musizieren weckt die Sinne 
und macht Spaß. Eine flächendeckende Rhyth-
muslehre in allen Volksschulen der Region ist da-
her ein gemeinsames Ziel des Vereins und der 
Bürgermeister, um möglichst vielen Kindern den 
Kontakt zur Musik zu ermöglichen.

Freude am Singen, Tanzen und Musizieren zu un-
terstützen, ist das oberste Ziel des Fördervereins. 
Als Partner der Musikschulleitung an allen Stand-
orten der Musikschule hat sich der Verein vor  
allem bei der Begabtenförderung und der Orga-
nisation von Konzerten und Veranstaltungen als 
unverzichtbarer Partner etabliert. 

Der Förderverein übernimmt
• die Durchführung von Veranstaltungen
• die Organisation der Verpflegung bei Veran-

staltungen
• die Finanzierung der Begabtenförderung
• die Mitfinanzierung der Rhythmusklassen in 

der Volksschule
• den Ankauf von Instrumenten
• die Auszahlung von Preisgeldern bei Wett-

bewerben.
Diese ehrenamtliche Arbeit ist auf die Unter-

stützung seiner Mitglieder durch Mitgliedsbeiträ-
ge und Spenden angewiesen. Für einen Beitrag 
von 18,- Euro pro Jahr kann die Förderung mög-
lichst vieler SchülerInnen gesichert werden. 

Kinder und Jugendliche mit Musik in Berüh-
rung zu bringen, ihre Talente zu fördern und die 
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Bildung, Kultur und Freizeit bis 
September 2018Kompost – das 

schwarze Gold 
des Gartens! 

an Teilnehmer angepasst, bei entsprechender Nach-
frage auch unterschiedliche Gruppen möglich.  
Leitung: Robert Buchegger; Info: T. 0664/80 08 81 37 
oder team@naturfreunde-loosdorf.info 
Veranstalter: Naturfreunde Loosdorf 

 Samstags
Bauernmarkt jeden 2. und 4. Samstag im Monat; 
Kontakt: Frau Fellner, 02754 / 6148

 Sonntags
Gemeinsames Mittagessen jeden 1. Sonntag  
im Monat mit Gratulation der runden und halbrunden 
Geburtstage unserer Mitglieder ab 70 Jahren in einem 
Gasthaus unserer Gemeinden; nähere Infos im Schau-
kasten oder bei Obfrau Elfi Hiesberger, T. 02754/20711;  
Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf-Schollach

 Juli
12.7. Blutspenden und Leben retten  
 16:00-19:30 Uhr beim Samariterbund Loos-

dorf, Linzerstraße 60; ACHTUNG! Lichtbildaus-
weis bei jeder Blutspende erforderlich! 
Veranstalter: ASBÖ Loosdorf

13.7. Kinderkochen  
 

Im Rahmen des Ferienpasses findet als erster 
Vorgeschmack auf den Kinderkochkreis von 
14:00-18:00 Uhr bei Elfis Restaurant (Anton 
Wildgans-Straße 5) ein „Gartenpicknick für 
Kinder“ statt: „Speisen von der Erde, genüss-
lich auf der Erde verkosten“. 
In mehreren Stationen können die Kinder 
Brot backen, Aufstriche, Säfte und Süßes aus 
dem Glas zubereiten. Kreatives Kochhauben-
Bemalen und eine Duftsafari ergänzen das 
Programm. Jedes Kind kreiert sein eigenes 
Lunch-Paket, das anschließend bei einem 
gemeinsamen Picknick verspeist wird. 
Veranstalter: LoosDORFerneuerung

15. 7. Rockkonzert auf der Schallaburg mit 
der ROYAL SOUND GROUP   

 12:00-15:00 Uhr; Eine Band, die sich seit  
Jahrzehnten der Rockmusik verschrieben hat. 
Was die fünf Musiker Helmut Rucicka, Leo 
Hasenzagl, Fritz Jurasek, Franz Grießler und 
Joschi Jahrmann zu Mittag auftischen, sollte 
man sich nicht entgehen lassen. 

 Montags
Nordic-Walking
Treffpunkt um 09:00 Uhr bei Elfi Hiesberger
Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf-Schollach

Gesundheitsgymnastik 1 (ab 10.9.)
18:00 Uhr im Turnsaal der NMS Loosdorf; gesunde 
Körperdurcharbeitung mit Musik: Kräftigen, Dehnen,  
Lockern und Mobilisieren. Kommen Sie einmal 
schnuppern – die erste Stunde ist gratis!  
Leitung: Helga Edtbrustner, Doris Buchebner; 
Kosten: siehe Mittwochs/Gesundheitsgymnastik 3;
Veranstalter: Kneipp Aktiv-Club Loosdorf

Gesundheitsgymnastik 2 (ab 10.9.)
19:00 Uhr im Turnsaal der NMS Loosdorf; 
Kosten: siehe Mittwochs/Gesundheitsgymnastik 3;
Veranstalter: Kneipp Aktiv-Club Loosdorf

 Dienstags
Beachvolleyball (ab Ferienbeginn 3.7.)
Der Trendsport an der Sonne! Ab 18:30 Uhr am 
Beachvolleyballplatz beim Sportzentrum Loosdorf; 
zusätzlich ist ab Saisonbeginn (wetterbedingt) jeden 
Samstagnachmittag einer der beiden Plätze für 
Naturfreunde reserviert. Info: Michael Buchner  
bzw. Helene Buchegger 0664/83 83 423;  
Veranstalter: Naturfreunde Loosdorf

 Mittwochs
Heuriger im Putzhof
Ausg’steckt ist jeden Mittwoch ab 17:00 Úhr  
Eingang Alter Rathausplatz

Fototreff
Fotografieren und besprechen in der Natur und im 
Studio; 08.08. Thema: Nachtfotografie; 12.09. Thema: 
praktische Bildbesprechung, bitte eigene Bilder 
mitbringen; jeweils 19:30-21:00 Uhr im Fotokeller 
der Volksschule Loosdorf; Veranstalter: Naturfreunde 
Loosdorf

Gesundheitsgymnastik 3 (ab 12.9.)
18:30 Uhr im Gymnastiksaal der VS Loosdorf; Preis 
pro Stunde: € 3,00 für Mitglieder (€ 4,00 für Gäste) 
Halbjahrespreis: € 30,00 für Mitglieder (€ 40,00 für 
Gäste). Veranstalter: Kneipp Aktiv-Club Loosdorf

 Donnerstags
Spielenachmittag jeden 1. und 3. Donnerstag  
im Gasthof Hofmann; Beginn 14:00 Uhr;  
Leitung: Herta Weissinger, T. 02754/6485;  
Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf-Schollach 

 Freitags
Radlertreff für Mountainbiker 
der Ausdauersport in der Natur; von 17:00 bis ca. 
20:00 Uhr; Abfahrt: 17:00 Uhr beim Parkplatz  
Gh. Lindenstub’n (Albrechtsberg). Touren werden  
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edtbrustner reisen

3382 Loosdorf | Otto-Glöckel-Straße 2  
T 02754 64 04 | www.edtbrustner-reisen.at

Drei-Länder-Reise
Bernina Express

22. - 24. August 2018
3 Tage: Mittwoch - Freitag

ab  € 305,- 

tolle Kinderpreise!!!

Sommerliches Vergnügen 2018

Legoland Deutschland
12. - 13. August 2018

2 Tage: Sonntag - Montag
ab  € 225,- 

Nostalgisch 
durch die Schweiz
15. - 18. August 2018
4 Tage: Mittwoch - Samstag
ab € 585,-

A
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Freitag, 14. September 2018

19:30-21:00 Uhr, Gasthaus Hofmann

LoosDORFerneuerung lädt zu einem 

„Natur im Garten“-Vortrag:

Kompost gehört zu den wichtigsten organi-
schen Düngern im Naturgarten. In einer Hand-
voll Kompost leben Milliarden Mikroorganismen. 
Er ist ein wichtiger Humuslieferant und fördert 
die Wasserspeicherfähigkeit des Bodens.

Die Stärke von Kompost liegt im reichen Be-
satz an kleinsten Lebewesen und Pilzen, die 
Nährstoffe mobilisieren. Die im Kompost leben-
den Organismen tragen so maßgeblich zur Ge-
sundheit unserer Pflanzen im Garten bei. Selbst 
hergestellter Kompost hat viele Vorteile:
• er ist günstig, die Ausgangsstoffe fallen 

sowieso in jedem Garten an
• keine Transportwege
• er ist immer da, wenn er gebraucht wird
• man weiß, was drinnen ist!

Mehr über „Kompost – das schwarze Gold des 
Gartens!“ erfahren Sie am 14. September von 
„Natur im Garten“-Berater Leopold Mayrhofer. 
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich. 

LoosDORFerneuerung
E LoosDORFerneuerung@gmx.at
Natur im Garten, www.naturimgarten.at,
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18.7. Radfahrt in die Wachau und zurück  

mit dem Schiff bis Melk 
 Abfahrt: 10:00 Uhr vom Parkplatz Katprax, nur 

bei Schönwetter! Wir radeln gemütlich bis 
nach Spitz. Nach dem Mittagessen erfolgt die 
Rückfahrt mit dem Schiff nach Melk und von 
dort wieder mit dem Rad nach Hause. Veran-
stalter: Seniorenbund Loosdorf-Schollach

24.7. Seefestspiele Mörbisch Gräfin Mariza

 Abfahrt: 15:00 Uhr;  Preise inkl. Busfahrt 
und Karte € 75,00; Auskunft: Karl Stiefsohn: 
0664/400 80 45 oder Valerie Stiefsohn 
0664/895 80 64; Veranstalter: Pensionisten-
verband Loosdorf

26.7. Naturfreunde Kinderwanderung mit 
Lagerfeuer

 Unsere Ferienpass-Aktion! Abmarsch 19:30 
Uhr bei der NMS Loosdorf; Programm: nach 
Albrechtsberg, am Naturfreundepfad entlang 
der Pielach nach Neubach; bei den Bagger-
teichen wird am Lagerfeuer gegrillt; Würstel, 
Brot und Getränke für die Kinder werden von 
den NF zur Verfügung gestellt. Um Regio-
nalität und Nachhaltigkeit zu unterstützen, 
kommen Knacker und Brot vom Bauernladen. 
Zwecks Müllvermeidung bitte Trinkflasche 
oder Becher zum Befüllen mitbringen. Die 
Kinder müssen bis 22:00 Uhr bei den Bagger-
teichen abgeholt werden. Planung: Robert 
und Helene Buchegger, keine Anmeldung 
nötig. Veranstalter: Naturfreunde Loosdorf

27. 7. Radstädter Tauern (Moserstandl etc.)
bis Information und Anmeldung: Rosa Teufl
29.7. 0664/733 218 54; Veranstalter: OEAV Orts-

gruppe Loosdorf

28.7. Stadldisco und Seilziehen
 Albrechtsberg, FF-Stadl; Veranstalter: Freiwilli-

ge Feuerwehr Albrechtsberg-Neubach

28.7. Familienfest der Kinderfreunde

 14:00 -17:00 Uhr am Spielplatz Waldmüller-
straße, 3382 Loosdorf; Näheres siehe Seite 12 
Veranstalter: Kinderfreunde Loosdorf

28.7. Naturfreunde Pielachreinigung
 Eine spannende Bootstour mit einem guten 

Zweck. 09:00 Uhr bei der Neuhofener Wehr 
(gegenüber Ytong); Ende ca. 16:00 Uhr;  
Boote vorhanden, Werkzeug (langstielige 
Krallen), Handschuhe, Getränke für unterwegs 
bitte mitnehmen; Mittagsjause mit Getränk 
wird von den Naturfreunden gratis zur Verfü-
gung gestellt; Anmeldung: zwecks Planung 
und Organisation erwünscht bei Robert und 
Helene Buchegger: 0664/800 88 137 
Veranstalter: Naturfreunde Loosdorf

 August
1.8. Enkelkindertag bei Fam. Hiesberger  

und Fam. Mayrhofer
 Treffpunkt: 14:00 Uhr im Café Elfi Hiesberger. 

Eingeladen sind Großeltern mit Enkelkindern 
zu einem vergnüglichen Nachmittag zum 
Baden, Spaß im Garten und am Bauernhof. 
Badesachen für Kinder nicht vergessen! Zum 
Abschluss wird gegrillt. Verpflegung wird 
vom Seniorenbund beigestellt. Die Veranstal-
tung findet bei jedem Wetter statt. 
Auskunft: Elfi Hiesberger, 02754/20711 und 
Anni Mayrhofer, 02754/6368; Veranstalter: 
Seniorenbund Loosdorf-Schollach

11.8. 10 Jahre MBC Pielachring
 09:00 Uhr am Gelände des MBC Pielachring 

(Kirchenweg); für Speis’ und Trank ist gesorgt! 
Veranstalter: MBC Pielachring

12.8. Laurentius-Kirtag  
 Traditioneller Kirtag im Ortszentrum Loosdorf

12.8. Tag der Blasmusik
 Beginn der Festmesse: um 09:30 Uhr in der 

Pfarrkirche Loosdorf; Beginn Frühschoppen: 
um ca. 11:00 Uhr am Platz vor dem Reisebüro 
Edtbrustner beim „Musikerstandl“. Für das 
leibliche Wohl ist bestens vorgesorgt.  
Veranstalter: Musikverein Loosdorf

24.8. Vernissage auf der Schallaburg 
 17:00 Uhr; die Ausstellung ist auch am 25. und 

26. August von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. 
Das Kulturforum Loosdorf veranstaltet im 
August 2018 ein Symposion auf der Schalla-
burg, bei dem sich 20 Künstler der verschie-
densten Richtungen dem Thema „Byzanz und 
der Westen“ widmen. Die dort entstehenden 
Werke werden in einer Sonderausstellung im 
Keller der Schallaburg der Öffentlichkeit vor-
gestellt. Veranstalter: Kulturforum Loosdorf

24.8. Klafferkessel (Wanderung)
bis Information Walter Rützler 0664/282 16 37,
28.8. walter.ruetzler@strabag.com; Veranstalter: 

OEAV Ortsgruppe Loosdorf

26.8. Bike-Park Königsberg und Kitzhütten-
alm – Tour mit dem Mountainbike  

 Herbsttour im südlichen Mostviertel; 
Abfahrt: Mit dem Auto: 08:30 Uhr Parkplatz 
Lindenstub’n Albrechtsberg. Mit dem Rad: 
10:00 Parkplatz Bike-Park Königsberg; Pro-
gramm: Am Vormittag können im Bike-Park 
Königsberg die verschiedenen Routen mit 
unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden 
ausprobiert werden (Preisinfo: ohne Lift 12 €/ 
inkl. Lift 17 €). 13:00 Uhr beginnt die Tour vom 
Bike-Park nach Hollenstein/Ybbs und weiter 
bergauf über den Wentsteinhammer und die 
Promau zur Kitzhütte auf 1.286 m. Nach einer 
kurzen Hüttenrast geht’s stetig bergab zurück 
zum Bike-Park Königsberg. Strecke: 27 km 
/ 900Hm / anspruchsvolle Tour mit einigen 
Single Trails; Fahrtzeit ca. 3h 30min (ohne Bike-
Park). Das Tempo wird den Teilnehmern ange-
passt! Planung: Robert Buchegger, Anmeldung 
unter 0664/800  88  137 oder r_buchegger@
gmx.at; Veranstalter: Naturfreunde Loosdorf

27. 8. 2-Tagesfahrt nach Kärnten: 
bis Minimundus – Wörthersee 
28.8.  Kosten: € 150,00; Auskunft: Karl Stiefsohn 

0664/400 80 45 oder Valerie Stiefsohn 
0664/895 80 64; Veranstalter: Pensionisten-
verband Loosdorf

 September
31.8. Loosdorfer Marktfest
bis Alter Rathausplatz; Infos siehe Rückseite;
2.9. Veranstalter: Marktgemeinde Loosdorf 

1.9. Viertelwanderung Welterbesteig 
 Ansprechpartner: Juliane Waxenegger  

und Grete Linsberger 02754/20587,  
f.waxenegger.maler@aon.at; 
Veranstalter: OEAV Ortsgruppe Loosdorf

1.9. Hochschwab 
bis Information und Anmeldung: Rosa Teufl
2. 9. 0664/733 218 54; Veranstalter: OEAV Orts-

gruppe Loosdorf

7.9. Tag der Loosdorfer auf der Schallaburg
 Veranstalter: Marktgemeinde Loosdorf

8.9. 10 Jahre Jugendzentrum  
 Veranstalter: s*jugend

8.9.  Flohmarkt für Alle  
 Ab 07:00 Uhr am EKZ-Platz; wie jedes Jahr 

veranstalten wir, die Loosdorfer Wirtschaft, 
den Flohmarkt für alle. Jeder ist eingeladen, 
mitzumachen; Standgebühr € 3,- pro Lauf-
meter. Tische, Sessel, Schirme ... sind selber 
mitzubringen. Keine Anmeldung erforderlich. 
Veranstalter: Loosdorfer Wirtschaft aktiv

8. 9. Teilnahme Voltigierturnier der Kinder 
des ZIS

 Beginn 09:00 Uhr; die „Integrative VOLTIGIER-
GRUPPE LOOSDORF“ nimmt erstmalig an 
einem offiziellen Voltigierturnier teil. Kinder 
des ZIS Loosdorf starten gemeinsam mit  
VoltigiersportlerInnen in Plaika/Wieselburg 
(RC Hofbauer) und ringen um die besten  
Plätze. Veranstalter: Zentrum für Inklusiv-  
und Sonderpägagogik

14.9. Natur im Garten-Vortrag
 „Kompost im Garten – Gesundheit und Nähr-

stoffe für unsere Pflanzen“
 19:30 Uhr im Gasthaus Hofmann; über die 

Wirkung von Kompost auf die Pflanzen und 
den Boden; wir klären die häufigsten Fragen: 
Wie legt man Kompost optimal an, welche 
Materialien sollen darauf landen, was tun bei 
Problemen? Was ist eigentlich Wurmkompost 
und wie wird „das schwarze Gold“ richtig 
eingesetzt? Vortragender: Leopold Mayrhofer 
„Natur im Garten“-Berater NÖ Mitte. Freier 
Eintritt. Veranstalter: LoosDORFerneuerung

16.9. Herbstreise „Straßburg und Colmar“
bis Auskunft: Elfi Hiesberger, 02754/20711
20.9. Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf-Schollach

Veranstaltungen finden und bekanntgeben: 
www.loosdorf.at/veranstaltungen
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12. JULI BIS  
25. AUGUST 2018

www.seefestspiele.at

Gräfin
       MarizaVON  
EMMERICH  
KÁLMÁN

Peter Edelmann
Künstlerischer Direktor
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